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STEINSFELD 

  
 
 
KONTAKT 
Tel./ Fax:   09861-3561 / 09861-
875375 
gemeinde@steinsfeld.de 
www.steinsfeld.de 
 
SPRECHZEITEN 
Margarita Kerschbaum 
1.Bürgermeisterin 
Dienstag:         09:00 – 10:00 Uhr 
      und            17:00 – 18:00 Uhr 
Oder nach Terminvereinbarung: 
Telefon: 0171— 76 42 482 
 
ÖFFNUNGSZEITEN 
Sekretariat: 
Dienstag:        09:00 – 12:00 Uhr 
      und           16:30 – 18:00 Uhr 
Donnerstag:   10:30 – 12:00 Uhr 
 
Wertstoffhof Gattenhofen 
Samstag:      10.00 – 11.30 Uhr 
 
Grüngutsilo Gattenhofen 
Samstag: 14:00 -16:00 Uhr 
Mittwoch: 16:30 - 17:30 Uhr  
 
DEKRA 
Prüftermin in Gattenhofen (Schule) 
Mittwoch: 24.04.2024 ca. 16:00 Uhr 
Mittwoch: 29.05.2024 ca. 16:00 Uhr 
Mittwoch: 26.06.2024 ca. 16:00 Uhr  
 
 
MÜLLABFUHR 
Restmüll: Sa., 06.04., Fr., 19.04. Sa. 
04.05. 
Bio: 08.04., 22.04., 06.05. 
Gelber Sack: 18.04., 10.05. 
Papier: 19.04., 24.05. 
 
ÖFFNUNGSZEITEN VG  
ROTHENBURG  
Mo.-Fr.: 08:00-12:00 Uhr 
Donnerstag zusätzlich: 14:00-18:00 
Uhr  
Telefon: 09861/9435-0 
E-Mail: poststelle@vg-rothenburg.de 

MITTEILUNGSBLATT  

April 2024 
      Kein amtliches Veröffentlichungsorgan im Sinne der Bekanntmachungsvorschrift 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,  
 
die Gemeinde Steinsfeld hat beim Regionalbuffet 2024  zwei För-
deranträge eingereicht und für beide den Zuschlag erhalten. Hier-
bei handelt es sich um die Anschaffung und Installation von Defi-
brillatoren in jedem Ortsteil der Gemeinde. Die Gesamtkosten be-
laufen sich auf ca. 29.000 €. Davon werden 10.000 € durch das 
Regionalbuffet übernommen, die restliche Summe soll über Spen-
den finanziert werden. Des weiteren wurde die Erneuerung der 
Tische im Schulhaus Gattenhofen (ca. 2000,00€ Gesamtkosten) 
eingereicht. Hier können wir eine maximale Zuwendung von ca. 
1.600,00 € abrufen. Die Arbeiten werden von den örtlichen Verei-
nen übernommen.  
 
Im Februar fand eine Veranstaltung mit 
allen Obst– und Gartenbauvereinen der 
Gemeinde statt. Wichtigster Punkt war 
die gemeinsame Bestellung von Obst-
bäumen über die Aktion „Streuobst für 
alle!“. Des weiteren möchten wir die 
Obstbäume auf gemeindlichen Flächen 
erfassen. Oft gibt hier noch „alte Rechte“ 
bzw. Baumpatenschaften welche wir zu-
sammen mit den Obst– und Gartenbau-
vereinen erfassen möchten. Die genau-
en Details zu diesen Aktionen finden Sie 
in diesem Mitteilungsblatt.  
 
Ganz herzlich möchte ich mich bei allen 
engagierten Mitbürgern und Vereinen in 
der Gemeinde bedanken, die sich in die-
sem Jahr um die schöne Osterdekorati-
on gekümmert haben.  

Herzliche Grüße Ihre 

Margarita Kerschbaum 
1. Bürgermeisterin 

AUS DER ÖFFENTLICHEN SITZUNG VOM 04. MÄRZ 2024  
Bei der Haushaltsvorbesprechung hat die Kämmerin Julia Fröhlich 
dem Gemeinderat den Haushalt 2024 erläutert. Des weiteren wurde 
dem Bauantrag für ein Wohnhaus mit Doppelgarage in der Gemar-
kung Endsee zugestimmt. Die Jagdgenossenschaft Steinfeld hat 
weitere Angebote zur Sanierung der Scheune in Reichelshofen vor-
gelegt. Ferner wurde der Wahlvorstand für die Europawahl am 
Sonntag, 09.06.2024 beschlossen.  
 
 
DIE NÄCHSTE ÖFFENTLICHE SITZUNG FINDET AM MONTAG, 
15.04.2024 UM 19:30 UHR IM SCHULHAUS GATTENHOFEN 
STATT 
Zum Zeitpunkt des Drucks stand die Tagesordnung noch nicht end-

gültig fest. Bitte entnehmen Sie die Tagesordnung dem Schaukas-

ten/Homepage der Gemeinde Steinsfeld. 

Osterhasen in Endsee 

http://www.steinsfeld.de
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MÜLLABHOLUNG HARTERSHOFEN  
Aufgrund der Baustelle kann es immer wieder zu Problemen bei der Müllabholung kommen. Die Abfuhrun-
ternehmen wurden von uns über die Sammelstellen informiert. Je nach Fahrereinteilung kann es aber 
trotzdem passieren, dass die Tonnen nicht geleert werden, oder die gelben Säcke liegen bleiben. Sollten 
Sie sich unsicher sein, ob die Zufahrt zu Ihrem Grundstück möglich ist empfehlen wir Ihnen die Tonnen/
Säcke an die bekannten Müllsammelstellen zu bringen.  
 
FRIEDHOF HARTERSHOFEN— MITARBEITER M/W/D GESUCHT!  
Für den Unterhalt der Leichenhalle am Friedhof in Hartershofen sucht die Gemeinde zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen Mitarbeiter. Zu den Aufgaben gehört die monatliche Pflege der Leichenhalle und des Ab-
stellraums, sowie zusätzlich vor und nach einer Beerdigung. Die Stelle ist auf Minijobbasis mit ca. 1h pro 
Monat angesetzt. Vergütung entsprechend TVöD (16,42€/h). 
Für weitere Fragen steht Ihnen Bürgermeisterin Kerschbaum unter 0171/764 24 82 oder die Gemeindever-
waltung unter 09861-3561 zur Verfügung.  
 
FERIENPROGRAMM 2024 
Auch in diesem Jahr möchten wir den Kindern der Gemeinde wieder ein abwechslungsreiches Programm 
in den Sommerferien anbieten. Haben Sie eine Idee, oder möchten Sie bei der Umsetzung mithelfen, so 
melden Sie sich bitte in der Gemeindeverwaltung.  
Haben Sie eine Idee außerhalb der Sommerferien sprechen Sie uns einfach an!  
 
WAHLHELFER FÜR DIE EUROPAWAHL GESUCHT!  
Für die Europawahl am Sonntag, 09. Juni 2024 werden noch Wahlhelfer gesucht. Das Wahllokal im Schul-
haus Gattenhofen ist von 8:00 bis 18:00 Uhr geöffnet. Im Anschluss findet die Auszählung statt.  
Bitte melden Sie sich bei Interesse in der Gemeindeverwaltung. 
 
DEFIBRILLATOREN IN DER GEMEINDE 
Sicher Fragen Sie sich, wie so ein Defibrillator eigentlich funktioniert, oder haben 
gar Bedenken ihn im Notfall richtig anzuwenden. Hierzu finden nach Installation 
der Geräte Schulungen für alle interessierten Bürgerinnen und Bürger statt. So 
hat jeder, der möchte die Möglichkeit den Defibrillator zu testen und offene Fragen 
zu klären. Ferner bekommt jeder Teilnehmer umfassendes Infomaterial zur Verfü-
gung gestellt.  Die genauen Termine werden über das Mitteilungsblatt bekannt 
gegeben.  

 
Wie bereits erwähnt konnten wir, über das Regionalbuffet eine Förderung von 10.000,00€ für die Anschaf-
fung der Defibrillatoren abrufen. Die restlichen Kosten von ca. 19.000,00 € sollen über Spenden finanziert 
werden. So konnten bereits erste Spenden von örtlichen Betrieben und den Jagdgenossenschaften Gat-
tenhofen und Bettwar verbucht werden.  
 
Auch Sie als Privatpersonen haben die Möglichkeit dieses Projekt zu unterstützen! Eine Spendenquittung 
kann von der VG Rothenburg ausgestellt werden. Bitte geben Sie hierzu Ihre Kontaktdaten der Gemeinde-
verwaltung bekannt.  

Bankverbindung: Gemeinde Steinsfeld, 
Verwendungszweck: Defibrillator 

VR Bank Mittelfranken Mitte e.G. IBAN: DE23 7656 0060 0001 3141 49   
BIC: GENODEF1ANS 

 
GRENZBEGEHUNGEN IN DER GEMARKUNG STEINSFELD UND ENDSEE 
Im April findet in der Gemarkung Steinsfeld und Endsee eine Grenzbegehung statt. Wir möchten die 
Grundstückseigentümer/Pächter auffordern die Grenzsteine aufzudecken und zu markieren.  
Sollte vorab schon auffallen, dass Steine fehlen melden Sie sich bitte bei: 
Obmann Gemarkung Steinsfeld: Hans Hellenschmidt, Tel. 09865/349 
Obmann Gemarkung Endsee: Wilhelm Korder, Tel. 09843/1418 
 
MCDONALDS SUCHT WOHNUNGEN 
Wir hatten großes Glück im Gewerbegebiet Endsee ein McDonald's Restaurant zu eröffnen und freuen 
uns über die zahlreichen Gäste. Für die Mitarbeiter:innen sucht McDonald´s nun Unterkünfte zur Miete.  
Kontakt: Frau Manuela Ewald, Drygalski-Allee 51, 81477 München 
Telefon: 089-599760204 Mail: Manuela.Ewald@de.mcd.com  
 
MITTEILUNGEN LANDRATSAMT ANSBACH 
Die Mitteilungen des Landratsamtes Ansbach finden Sie künftig auf der Homepage der Gemeinde. 
Wichtige Mitteilungen werden weiterhin im Mitteilungsblatt abgedruckt.  
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OBST– UND GARTENBAUVEREIN HARTERSHOFEN 
 

Wir laden ein  zu einer gemütlichen Kaffeestunde am Freitag, den 19. April 2024,  
um 14.30 Uhr, im Gemeinderaum. 

 
Wir freuen uns auf euer Kommen! 
Der Obst- und Gartenbauverein 

AKTUELLES AUS DER GEMEINDE  

KIRCHWEIH IN BETTWAR 26.-29. APRIL 2024  

Am Sonntag, 28.04.2024  findet um 10:00 Uhr der Festgottesdienst mit Lektorin Blumenstock statt. Nach 

dem Gottesdienst hat die St. Georgs Kirche den ganzen Tag für Besucher geöffnet. Um 13:30 Uhr findet 

das  traditionelle Standkonzert der Blaskapelle Gattenhofen an der Linde statt. Am Montag, 29.04.2024 

um 10:00 Uhr findet der Stiftungsgottesdienst mit Pfarrer i.R. Gisbertz zum Gedenken an die der Hungers-

not Anfang des 19. Jahrhunderts statt. Die örtlichen Gasthäuser haben sich mit einer abwechslungsrei-

chen Speisekarte bestens auf die Kirchweih vorbereitet!  
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Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt Mai 2024 ist Donnerstag, 18.04.2024 

ERFASSUNG DER OBSTBÄUME AUF GEMEINDLICHEN FLÄCHEN  
 

In Zusammenarbeit mit den Obst– und Gartenbauvereinen und den Baumwarten möchte die Gemeinde 
die Obstbäume auf gemeindlichen Flächen erfassen. Oft sind hier noch „alte Rechte“ zum abernten oder 
Baumpatenschaften vergeben. Vielen ist nicht bekannt, „wem“ ein Baum gehört und ob man ihn abernten 
darf.  
Wir haben hierzu Pläne der Flächen und nummerierte Kennzeichnungsmarken erstellen lassen, die wir an 
die Vorsitzenden der OGV´s verteilt haben. Sollten Sie ein „Recht“ zur Ernte bzw. eine Baumpatenschaft 
für einen oder mehrere Bäume haben können Sie sich bei den örtlichen OGV´s die Marken zur Kennzeich-
nung, ihrer Ernterechte abholen. Gleichzeitig werden die Bäume anhand der Nummern gelistet.  

 

AKTION „AUF GEHT´S - STREUOBST FÜR ALLE!“  

 

Über das Amt für ländliche Entwicklung ist die Beschaffung von Streuobstbäumen für Kommunen, Vereine 
und Verbände möglich. Die Bäume können unentgeltlich an Privatpersonen abgegeben werden. Eine Auf-
zahlung ist jedoch möglich, sollte der Baum den Zuschuss von 45 € übersteigen!  

 

Hier die wichtigsten Details:  

• Gefördert wird der Erwerb von Streuobstbäumen, die in Bayern gepflanzt werden 

• Förderfähig sind Kernobst (Apfel und Birne) und Steinobst (Pflaume und Kirsche). Weitere förderfä-
hige Arten sind beispielsweise Walnuss, Quitte, Maulbeere, Esskastanie und Wildobstarten, Vogel-
kirsche, Holz-Apfel, Wild-Birne, Eberesche, Speierling, Elsbeere. 

 

Nicht gefördert werden:  

 Hasel, Apfelsorten Kane, Braeburn, Brava, Cox Orange, Elstar, Fuij, Gala, Golden Delicious, Granny 
 Smith, Greenstar, Jonagold, Kanzi, Mairac, Pink Lady, Pinova, Red Delicious, Rubens und  

 Rubinette,  die Birnensorten Abate Fetel (=Abbé Fétel) und Dessertnaja 

 Bäume für Erwerbsanlagen von über 100 Bäumen/Hektar 

 Streuobstbäume, die aufgrund von Auflagen (Ausgleichsflächen, o.ä.) gepflanzt werden müssen.  

 

Qualitätsanforderungen:   

• Hochstamm im Regelfall von 180cm - mind. aber 140cm  

• Apfel, Birne und Kirsche müssen auf einer Säumlingsunterlage veredelt sein 

• Wurzelnackte Bäume, keine Containerpflanzen 

• Rechnung als Nachweis  

 

Förderhöhe und Förderbedingungen:  

• Mindest- bzw. Maximalanzahl pro Förderantrag beträgt 10 –100 Bäume  

• Zuschuss pro Baum: 45 €  

• Der Baum muss mindestens 12 Jahre lang stehen bleiben. Bitte bei der Standortwahl berücksichti-
gen. Sollte der Baum vorab entfernt werden, müssen Fördergelder anteilig zurückgezahlt werden.  

 

Bedarfsermittlung und weiterer Ablauf: 

• Rückgabe der Liste zur Bedarfsermittlung bei den örtlichen OGV Vorsitzenden bis 12. Mai 2024 

• Antragsstellung beim Amt für Ländliche Entwicklung  

• Sobald die Förderzusage vorliegt, nehmen wir Kontakt mit den Baumschulen auf 

• Auslösende Bestellung 

• Verteilung (Voraussichtlich Herbst 2024) der Bäume mit den Baumwarten (Pflanzschnitt)   

 

Kontaktdaten der örtlichen Obst– und Gartenbauvereine: 

 

Steinfeld  Frau Karin Walther, Reichelshofen 10, Tel. 09865-514  

Hartershofen Frau Manuela Krämer, Hartershofen 46, Tel. 09861-9560967 

Endsee  Frau Inge Decker, Endsee 1, Tel. 09843-744 

Gattenhofen  Frau Anja Beyer, Gattenhofen 97, Tel. 09861-92696 

Bettwar  Frau Ingrid Schulze, Bettwar 39, Tel. 09861-3554  
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VORLÄUFIGE BEDARFSERMITTLUNG  

Anzahl  Sorte Apfel Blüte Reife Verwertung 

  Königlicher Kurzstiel extrem spät, guter Pollenspender Ende September alle, sehr gut für Most 

  Roter Bellefleur extrem spät, guter Pollenspender Mitte September alle Verwertungen 

  Boskoop früh Anfang Oktober Tafel, backen, Most, lagern 

  Topaz früh Ende September alle Verwertungen 

  Baya Franconia früh  ab Mitte September Tafel, backen, Most, lagern 

  Adams Parmäne früh bis mittelfrüh Anfang Oktober Tafel, backen, Most 

  Geflammter Kardinal früh, schlechter Pollenspender Ende September Tafel, sehr gut zum backen 

  Florina (schorftolerant) mittelfrüh Anfang Oktober Tafel, Saft, lagerfähig 

  Roter Trierer Weinapfel mittelfrüh Ende September sehr gute Mostsorte 

  Signe Tillisch mittelfrüh Ende September Frischverzehr  

  Rheinischer Bohnapfel mittelfrüh Mitte Oktober sehr gute Wirtschaftssorte 

  Wettringer Taubenapfel mittelfrüh Mitte Oktober Frischverzehr, Most, backen 

  Graue Herbstrenette mittelfrüh Oktober-Dezember sehr gut für Most 

  Baumanns Renette mittelfrüh, guter Pollenspender ab Mitte September Tafel, backen, Most 

  Ananasrenette mittelfrüh, guter Pollenspender Anfang Oktober Tafel, backen, Most 

  Croncels mittelfrüh, guter Pollenspender Ende August Tafel, backen, Most 

  Adersleber Kavill mittelfrüh, schlechter Pollenspender ab Mitte September Tafel, backen, Most 

  Goldrenette v. Blenheim mittelfrüh, schlechter Pollenspender Mitte September Tafel, backen, Most 

  Kaiser Wilhelm mittelspät Ende September Tafel, backen, Most 

  Roter Herbstkalvill mittelspät Mitte September alle, dörren 

  Jakob Fischer sehr früh Mitte August Tafelsorte, dörren 

  Champagner Renette sehr spät, guter Pollenspender Ende Oktober lagern vor Verwertung, Most 

  Danziger Kantapfel spät Anfang September Tafel, backen, Most 

  Finkenwerder Prinzenapfel spät Ende September alle auch dörren 

  Rheinischer Winterrambur spät Mitte Oktober sehr gute Wirtschaftssorte 

  Weißer Wintertaffet spät, guter Pollenspender Ende Oktober alle Verwertungen 

  Rote Sternrenette spät, guter Pollenspender Mitte September 
Frischverzehr, Weihnachtsap-
fel 

  Gelbe sächsiche Renette   Dezember 
einer der besten Wirtschafs-
sorten 

  Retina       

  Harberts Renette mittelspät Mitte September alle, sehr guter Backapfel 

  Sorte Birne    

  Stuttgarter Geishirtle   ab August  Tafel, brennen, einmachen 

  Clapps Liebling   ab August  Tafel 

  Madame Verte   ab Dezember 
gut lagerfähig, Tafel, einma-
chen 

  Alexander Lucas   ab Oktober  
gut lagerfähig, Tafel, einma-
chen 

  Mollebusch   ab Oktober  Tafel und sehr gut für Brände 

  Köstliche v. Charneux   ab Oktober  Tafel, kochen 

  Vereinsdechantsbirne   ab Oktober  eine der besten Tafelsorten 

  Boscs Flaschenbirne   ab Oktober  gut lagerfähig, alle Zwecke 

  Schweizer Wasserbirne   ab Oktober  Most, dörren,kochen 
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Bitte beachten Sie, dass es sich hierbei lediglich, um eine Bestandsaufnahme handelt. Die tatsächliche 

Verfügbarkeit der Bäume kann erst nach Eingang des Förderbescheides bei den Baumschulen abgefragt 

werden!  

 

 

Vorname      Name  

 

 

 

Straße und Nr.      Ort  

 

 

Telefon/Handy     Email 

Anzahl  Sorte Birne Blüte Reife Verwertung 

  Gellerts Butterbirne   ab September Tafelsorte, einmachen 

  Palmischbirne   ab September Most und Brände 

  Gräfin von Paris   Anfang November gut lagerfähig, Tafel, einmachen 

  Gute Graue   September Tafel, dörren 

  Trockener Martin       

  Champagner Bratbirne     hervorragen für Most, Cider…. 

  Bayerische Weinbirne     Most und Brände 

  Sorte Zwetschge    

  Bühlers Frühzwetschge   August Backen, Saft, einmachen 

  Wangenheimer Zwetschge   Ende August Frischverzehr 

  Sorte Pflaume        

  Oulins Reneklode   August Frischverzehr, Verwertung 

  Sorte Kirsche        

  Burlat relativ sicher vor Kirschfruchtfliege 2.-3. KW Frischverzehr 

  Kassins frühe Herzkirsche relativ sicher vor Kirschfruchtfliege 2.-3. KW Frischverzehr 

  Haumüllers Mitteldicke   4.-5. KW Frischverzehr 

  Hedelfinger Riesenkirsche   4.-5. KW alle 

  Sorte Wildobst    

  Speierling große, landschaftsprägende Bäume   brennen, Most klären 

  Esskastanie große, landschaftsprägende Bäume   Maronen 

  Maulbeeren verschiedenste Größen und Wuchsformen   Saft, direkt, Marmelade, Brand 

  Walnuss veredelt große, landschaftsprägende Bäume   Direktverzehr, Öl, Mus 

  Quitte     Saft, Gelee, Süßspeisen 

  Mispel     verschiedene Speisen 

  Elsbeere     Marmelade, trocknen 
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Am  12. Mai ist  

Muttertag 

Sträuße bitte bis zum 8. Mai  

unter 01511/2097205 

oder 

09861/8755203 

vorbestellen!! 

Die Blumenhexe in Gattenhofen 
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VORLÄUFIGER VERANSTALTUNGSKALENDER 2024 
Änderungen vorbehalten 

April    

07.04. Konfirmation in Gattenhofen  

26.-29.04. Kirchweih in Bettwar  

27.04. Frühlingskonzert in Mörlbach - Blaskapelle Steinach/Ens 

30.04. Maibaumaufstellen in den einzelnen Ortsteilen  

Mai    

01.05. Maibaumaufstellen in den einzelnen Ortsteilen  

05.05. Maiwanderung zur Holdermühle - OGV Gattenhofen 

03.-06.05. Kirchweih in Steinsfeld und Hartershofen  

Juni    

09.06. Europawahl  

09.06. Wandertag - OGV Bettwar 

23.06. Schulfest Grundschule Oberscheckenbach  

29.+30.06. 125 Jahrfeier Burschenverein Steinsfeld in Ellwingshofen am Weiher  

Juli    

05.-07.07. Festwochenende "50 Jahre Blaskapelle Steinach/Ens" in Steinach/Ens 

06.07. Sommerfest Kindergarten Steinsfeld  

13.07. Dorffest Bettwar 

13.07. Volleyballturnier Hartershofen  

20.07. Italienischer Abend - OGV Gattenhofen 

25.-28.07. Kreismusikfest Ohrenbach  

August    

03.+04. Brauereifest Reichelshofen  

04.08. Autofreier Sonntag im Taubertal  

Aug.-Sept.  Ferienprogramm der Gemeinde Steinsfeld  

September    

05.09. N-ERGIE Kinotour - Spielort noch offen  

27.-30.09. Kirchweih in Gattenhofen  

Oktober    

04.-07.10. Kirchweih in Reichelshofen  

11.-14.10. Kirchweih in Endsee 

26.10. Weinfahrt - OGV Bettwar  

November    

17.11. Volkstrauertag 

30.11. Weihnachtsmarkt oder Weihnachtsfeier - OGV Gattenhofen  

Dezember    

15.12. Adventsfeier OGV Steinsfeld 

15.12. Adventsfeier OGV Bettwar  
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LEHRGANG ZUM GEPRÜFTEN NATUR- UND LANDSCHAFTSPFLEGER/ZUR GEPRÜFTEN              
NATUR UND LANDSCHAFTSPFLEGERIN 2024/2025 

Die Regierung von Oberfranken führt im Auftrag des Bayerischen Staatsminis-
teriums für Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus in enger Zusam-
menarbeit mit der Akademie für Naturschutz und Landschaftspflege Laufen 
und der Bayerischen Landesanstalt für Landwirtschaft in Freising einen Fortbil-
dungslehrgang 2024/2025 zum Geprüften Natur- und Landschaftspfleger/zur 
Geprüften Natur- und Landschaftspflegerin durch.  
Die Fortbildung bietet aufbauend auf einen Berufsabschluss in einem "grünen" 
Ausbildungsberuf wie Landwirt*in, Gärtner*in oder Forstwirt*in eine Zu-
satzqualifikation auf Meisterniveau für alle, die sich im Bereich Naturschutz 
und Landschaftspflege weiterbilden möchten. In Theorie und Praxis sowie in vielen Exkursionen lernen die 
Teilnehmenden unter anderem die Grundlagen des Naturschutzes und der Landschaftspflege, Umweltbil-
dung und Öffentlichkeitsarbeit, aber auch Grundsätze des Gewerbe- und Steuerrechts oder des Arbeits- 
und Sozialrechts. Schwerpunkte bilden zudem der Einsatz von Maschinen und Geräten in der Landschafts-
pflege, die fachgerechte Pflanzung und Pflege von Hecken und Gehölzen, naturschutzfachliche Grundlagen 
sowie Umweltpädagogik. Der Lehrgang erstreckt sich über 17 Wochen, die auf den Zeitraum von Septem-
ber 2024 bis Juli 2025 verteilt sind. Beginn ist Montag, der 23. September 2024 Die Lehrgangs- und Prü-
fungsgebühren betragen 1.350 Euro bzw. 250 Euro. 
Anmeldungen sind ab sofort bei der Regierung von Oberfranken möglich. 
Anmeldeschluss ist der 30. Juni 2024. 
Nähere Informationen zum Lehrgang und zur Anmeldung unter: 
www.reg-ofr.de/gnl 
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